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Herren Kreisliga A, Gruppe 4

SV Würtingen : VfL Pfullingen II 
Montag, 06.02.2023, 20:00 Uhr

Eberhardt tütet den Sieg für den SV Würtingen ein

Als Heinz Eberhardt sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga A, Gruppe 4 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den VfL Pfullingen II besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der VfL Pfullingen II meist auf verlorenem
Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
wiederum Runge und Eberhardt, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Der Verlauf im Einzelnen: Eher wenig Gegenwehr bekamen Runge / Eberhardt beim 11:1, 11:7, 11:6
von Münderlein / Burkowitz. Nur einen Satz verloren Müller / Runge bei ihrem Sieg in vier Sätzen
gegen Träger / Burkowitz und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Spiel gegen Heyd / Träger zunächst nicht gut aus, so gewannen Bossert / Müller-
Vucetic im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Nach den anfänglichen
Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 3:0 an den Tisch. Manfred Runge hatte seinen Gegner Bernd Burkowitz beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Der Start in die Partie hätte für Heinz Eberhardt
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Joachim
Träger noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Kurze Zeit später
ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Beim
3:0-Sieg gelang es Kurt Müller den Gastspieler Albrecht Heyd in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Hierbei überließ Müller seinem Gegner im ersten Satz
nicht mal einen Punktgewinn. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Münderlein war für
Wolfgang Runge schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das
musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Thomas Bossert hatte seinen
Gegner Bastian Träger beim 11:8, 14:12, 15:13 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Drazenka Müller-Vucetic bei ihrer 1:3-Niederlage von Jonas Burkowitz dann doch
niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Die richtige Herangehensweise hatte Manfred Runge
dagegen beim Erfolg in drei Sätzen gegen Joachim Träger ab dem ersten Ballwechsel. Heinz
Eberhardt gewann wenig später sein Spiel gegen Bernd Burkowitz sicher und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:2-Erfolg für den SV Würtingen die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Würtingen am 05.03.2023 gegen die TTG Sonnenbühl III
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 08.02.2023
gegen die TSG Upfingen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Würtingen

Doppel: Runge / Eberhardt 1:0, Müller / Runge 1:0, Bossert / Müller-Vucetic 1:0 
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Einzel: M. Runge 2:0, H. Eberhardt 2:0, K. Müller 1:0, W. Runge 0:1, T. Bossert 1:0, D. Müller-
Vucetic 0:1 

 VfL Pfullingen II
Doppel: Träger / Burkowitz 0:1, Münderlein / Burkowitz 0:1, Heyd / Träger 0:1 
Einzel: J. Träger 0:2, B. Burkowitz 0:2, A. Münderlein 1:0, A. Heyd 0:1, J. Burkowitz 1:0, B. Träger 0:
1


